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4. Einbeziehung der Geschäftsbedingungen
Maßgebend für die Geschäftsverbindung sind die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank. Daneben gelten für einzelne
Geschäftsbeziehungen Sonderbedingungen, die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen
enthalten; insbesondere handelt es sich hierbei um die Bedingungen für den Sparverkehr, für den Überweisungsverkehr und für
Wertpapiergeschäfte. Der Wortlaut der einzelnen Regelungen kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden. Der
Konto-/Depotinhaber kann auch später noch die Übersendung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Sonderbedingungen an
sich verlangen.

1 Zum Beispiel Familienstammbuch, Sorgeerklärung gem. § 1626 BGB, Ausweis gem. § 58a SGB VIII. 2 Die Steuer-Identifikationsnummer (Tax Identification Number=TIN) muss nur dann
eingetragen werden, wenn es sich bei dem Konto-/Depotinhaber um eine natürliche Person handelt, die ihre Wohnanschrift in einem anderen EU-Mitgliedstaat oder in einem assoziierten
oder abhängigen Gebiet eines EU-Mitgliedstaates hat (ZIV-Ausland), das von Deutschland nach Maßgabe der Zinsinformationsverordnung (ZIV) Zinsmitteilungen erhält.

 Nachweis der
 Sorge-
 berechtigung1

durch
PostIdent

Sonstige Bearbeitungshinweise zum Konto/Depot

 des Vaters/Vormunds des minderj. KontoinhabersLegitimation

 Kündigungsfrist bei Spareinlagen
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Neueröffnung

 anderw. Form
 der Legitimation

Änderung

 Datum,
 Unterschrift des
 Sachbearbeiters

 Zusätzliche Bear-
 beitungshinweise

durch
PostIdent

 Ausweis (Art des
 Dokuments, Nr., aus-
 gestellt von, am,
 Geburtsurkunde,
 Familien-Stammbuch)

 Ort, Datum,
 Unterschrift(en)
 des/der gesetzl.
 Vertreter(s)

 Ort, Datum,
 Unterschrift des
 Minderjährigen

(Tax Identification Number) Steuer-Identifikationsnummer des Konto-/Depotinhabers/wirtschaftlichen Eigentümers

 TIN2

kein Text



Interne Angaben der Bank/Ablagehinweise

Platzhalter

  Kundenkarte wurde ausgehändigt Kundenkarte
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Sonstiges Zugangsmedium:

Telefon-BankingOnline-BankingDebitkarte

 Fax-Nr.

 Staatsangeh.

 Geburtsort

 Geburtsdatum

Sonstiges:

1Weitere Angaben zur Aufzeichnung gemäß GwG, KWG und AO sind auf dem Vordruck 41.225 aufzuzeichnen und zu den Kontoeröffnungsunterlagen hinzuzunehmen. 2Angabe, falls sich
aus der Konto-/Depotnummer die Kontoform nicht erkennen lässt. 3Die Angaben sind erforderlich in Hinblick auf den korrekten Einbehalt der Abgeltungsteuer. 4Die Angabe ist freiwillig. 5Die
Nutzung der elektronischen Zugangsmedien setzt voraus, dass hierüber zwischen der Bank und dem Konto-/Depotinhaber eine gesonderte Vereinbarung getroffen worden ist. 

Neben der in der Nr. 2 geregelten Vertretungsberechtigung darf der Minderjährige selbst – ohne Zustimmung des/der gesetzlichen Ver-
treter(s) – über sein Kontoguthaben durch Bar-, Ein- und Auszahlungen sowie durch Überweisungen und Daueraufträge verfügen.

Hiermit beantrage(n) ich/wir die Eröffnung von Konten/Depots
für nachstehend genannten Minderjährigen zu nachfolgenden
Vereinbarungen:

Der Minderjährige soll nicht verfügungsberechtigt sein.

 Raum für besondere Vereinbarungen

3. Verfügungsberechtigung des Minderjährigen

ein gesetzlicher
Vertreter allein

die gesetzlichen Vertreter
gemeinsam

Die  Rechtswirkungen  eines  Rechnungsabschlusses  sowie  die  Pflicht,  dessen  Inhalt  zu  prüfen  und  gegebenenfalls  Einwendungen  zu
erheben, sind in Nr. 7 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen geregelt.

2. Verfügungsberechtigung des/der gesetzlichen Vertreter(s)
Bis zur Volljährigkeit des Minderjährigen soll(en) verfügungsberechtigt sein

an gesetzlichen Vertreteran Minderjährigen

neinja

Eröffnung von Konten/Depots
für Minderjährige1

Die vorstehend eingeräumten Verfügungsmöglichkeiten des Minderjährigen können jederzeit durch einen gesetzlichen Vertreter widerrufen
werden, mit der Folge, dass der Minderjährige nicht mehr verfügungsberechtigt ist. Änderungen oder Erweiterungen der Verfügungsberechti-
gung des Minderjährigen sind nur mit Zustimmung der gesetzlichen Vertreter möglich. Über Depotwerte kann der Minderjährige nicht verfügen.
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betrieblich

betrieblich

betrieblich

betrieblich

1. Kontokorrentabrede, Rechnungsperiode
Die Konten werden in laufender Rechnung geführt  (Kontokorrentkonto),  sofern nicht eine abweichende Regelung besteht.  Bei  einem
Kontokorrentkonto erteilt  die  Bank jeweils  zum Ende eines Kalenderquartals  einen Rechnungsabschluss,  sofern nachstehend keine
abweichende Rechnungsperiode angegeben ist:

3©
 2

0
0

9
 B

a
n

k-
V

e
rl

a
g

 M
e

d
ie

n
 G

m
b

H
 4

0
.2

2
3

 (
0

4
/0

9
) 

II

Kontoauszugsdrucker

privat betrieblich

privat

privat

privat

privat

 Das Konto wird wie
 folgt genutzt:3

Kontoform2

(z.B.  Sparkonto)

 Gegebenenfalls Zusatzbezeichnung

 Konto-/
 Depot-
 Währung

 Abweichende
 Rechnungsperiode

 Übermittlungsform
 der Kontoauszüge

 Postzusendung

jeder der gesetzlichen Vertreter allein bis zu einem jederzeit
zulässigen Widerruf durch einen gesetzlichen Vertreter

 Name u. Anschrift
 des gesetzlichen
 Vertreters/Vor-
 munds/der ges.
 Vertreter

 Geburtsort,
 Geburtsdatum

 Staatsangeh.

 Beruf/Branche

 Eventuell
 abweichende
 Postanschrift4

 Nutzung
 elektronischer
 Zugangsmedien4

 Konto-/Depot-Nr.

 Name, Vornamen
 d. Minderjährigen

 Anschrift (in D
 inkl. Bundesland)3

 Telefon-Nr.4

 volljährig am
 Familienstand4

 E-Mail-Adressse4



4. Einbeziehung der Geschäftsbedingungen
Maßgebend für die Geschäftsverbindung sind die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank. Daneben gelten für einzelne
Geschäftsbeziehungen Sonderbedingungen, die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen
enthalten; insbesondere handelt es sich hierbei um die Bedingungen für den Sparverkehr, für den Überweisungsverkehr und für
Wertpapiergeschäfte. Der Wortlaut der einzelnen Regelungen kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden. Der
Konto-/Depotinhaber kann auch später noch die Übersendung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Sonderbedingungen an
sich verlangen.
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 Ort, Datum,
 Unterschrift(en)
 des/der gesetzl.
 Vertreter(s)

 Ort, Datum,
 Unterschrift des
 Minderjährigen
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